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VORWORT Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Unterstützer:innen der DASH,

während gesundheitspolitische Debatten oft wie
abstrakte Zahlenspiele wirken, bedeuten sie für
Menschen mit Angststörungen eine reale Gefahr.
Wenn Anlaufstellen wegfallen und Wartezeiten
steigen, wird die unabhängige Selbsthilfe zum
entscheidenden Sicherheitsnetz. Diesen
wachsenden Bedarf haben wir als Auftrag
verstanden: Deshalb haben wir 2025 unsere
Reichweite massiv ausgebaut und über 300.000
Menschen digital mit fundierten Impulsen erreicht.
In unseren Webinaren haben wir weit über 600
Teilnehmer:innen Werkzeuge für den Alltag
mitgegeben, während unsere „Walk & Talks“ und
Online-Gruppen täglich beweisen, dass niemand
mit seiner Angst isoliert bleiben muss. Gleichzeitig
ist es uns gelungen, die Prävention direkt dorthin
zu bringen, wo sie am meisten bewirkt: in die
Klassenzimmer der Jugendlichen.

Hinter all diesen Zahlen stehen die Menschen in
unserem Münchner Büro und unsere engagierten
Ehrenamtlichen, die gemeinsam das Fundament
für diese Hilfe zimmern. In diesem Jahresrückblick
zeigen wir euch, wie aus der Vision einer
barrierefreien Hilfe greifbare Angebote wurden.
Ich lade euch herzlich ein, in unsere Arbeit
einzutauchen und zu entdecken, wie viel
Lebendigkeit und Hoffnung wir zusammen
geschaffen haben.

Herzlichst,

Irene Bruns
Geschäftsführung 
Deutsche Angst-Hilfe e.V.
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Aufbau von 13 Online-Selbsthilfegruppen
mit über 100 Teilnehmenden und
durchgehend sehr positiven
Rückmeldungen

Einführung des Formats „Walk & Talk“ mit
7–10 Terminen pro Monat und über 160
Anmeldungen im ersten halben Jahr

Start eines neuen Angebots für Eltern mit
70+ Anmeldungen zu
Informationsveranstaltungen und erster
laufender Gruppe

Entwicklung und Durchführung erster
Schülerworkshops mit hoher Nachfrage
und bereits zahlreichen Folgeterminen

Umsetzung von Workshops für
pädagogische Fachkräfte mit über 100
Teilnehmenden in Online- und
Präsenzformaten

Durchführung von 14 Webinaren mit
insgesamt über 650 Anmeldungen

Stetige Nachfrage in der Peer-Beratung:
rund 500 Anrufe beim Angsttelefon und
wöchentliche Mailanfragen

Vernetzung von 60+ Selbsthilfegruppen
über die Gruppensuche sowie
Durchführung erster Netzwerktreffen mit
über 100 Anmeldungen
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Die Höhepunkte des Jahres zeigen, was sichtbar wird: neue Angebote, hohe
Teilnehmendenzahlen und wachsende Reichweite. Was dabei oft im Hintergrund bleibt, ist
die kontinuierliche Arbeit, die diese Ergebnisse überhaupt erst möglich macht.

Die Deutsche Angst-Hilfe ist für viele Menschen eine erste Anlaufstelle, wenn Unsicherheit,
Überforderung oder konkrete Fragen im Umgang mit Angststörungen entstehen. Über das
Angsttelefon und die Mailberatung erreichen uns fortlaufend Anfragen von Betroffenen
und Angehörigen. Im Jahr 2025 wurden rund 500 Telefongespräche geführt, zusätzlich
gehen wöchentlich mehrere schriftliche Anfragen ein.

Die Themen sind dabei vielfältig: erste Symptome, die nicht eingeordnet werden können,
akute Belastungssituationen, Rückschläge im Therapieverlauf oder die Suche nach
passenden Unterstützungsangeboten. Viele Ratsuchende stehen am Anfang ihres Weges
und haben bislang keinen Zugang zu geeigneter Unterstützung gefunden.
Jede Anfrage wird individuell beantwortet. Es geht nicht nur darum, Informationen
weiterzugeben, sondern gemeinsam zu klären, was im jeweiligen Moment hilfreich sein
kann: Welche nächsten Schritte sind sinnvoll? Welche Angebote passen zur aktuellen
Situation? Wo kann Selbsthilfe ansetzen?

Für viele ist dieser Kontakt der erste Moment, in dem sie ihre Situation überhaupt
einordnen können. Gerade vor dem Hintergrund langer Wartezeiten auf Therapieplätze
und bestehender Versorgungslücken entsteht hier ein wichtiger Zwischenraum:
niedrigschwellig, erreichbar und ohne formale Hürden.
Diese kontinuierliche Unterstützung ist kein einzelnes Angebot, sondern ein zentraler
Bestandteil unserer täglichen Arbeit – und häufig der Ausgangspunkt für alle weiteren
Schritte.
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STRUKTUREN SCHAFFEN, DAMIT SELBSTHILFE TRÄGT

Damit aus einzelnen Kontakten tragfähige Unterstützung entstehen kann, braucht es
verlässliche Strukturen. Ein wesentlicher Teil unserer Arbeit besteht darin, diese Strukturen
aufzubauen, zu koordinieren und kontinuierlich weiterzuentwickeln.
Dazu gehört zunächst, bestehende Selbsthilfeangebote sichtbar zu machen und aktuell zu
halten. Über unsere Plattform werden bundesweit Gruppen erfasst, gepflegt und für
Ratsuchende zugänglich gemacht. Gleichzeitig unterstützen wir aktiv dabei, passende
Angebote zu finden und erste Zugänge zu erleichtern.
Darüber hinaus entwickeln wir eigene Formate, wenn bestehende Angebote nicht
ausreichen oder bestimmte Zielgruppen nicht erreicht werden. Diese Formate entstehen
nicht isoliert, sondern direkt aus den Erfahrungen der täglichen Beratungsarbeit. Sie
greifen konkrete Bedarfe auf, die sich im Kontakt mit Betroffenen immer wieder zeigen.
Ein zentraler Baustein dieser Arbeit ist die enge Zusammenarbeit mit unseren
Ehrenamtlichen. Rund 30 Engagierte bringen sich aktuell in unterschiedlichen Bereichen
ein – in der Beratung, in der Begleitung von Gruppen, in der Organisation von
Veranstaltungen und in der Öffentlichkeitsarbeit.

Damit dieses Engagement langfristig tragfähig ist, braucht es klare Strukturen. 
Neue Ehrenamtliche werden systematisch gewonnen, eingearbeitet und auf ihre Aufgaben
vorbereitet. Dazu gehören Schulungen, Leitfäden und persönliche Begleitung. Bestehende
Ehrenamtliche werden durch regelmäßigen Austausch, Supervision und organisatorische
Unterstützung begleitet.
Diese Arbeit ist eng verzahnt mit dem hauptamtlichen Team, das die Koordination
übernimmt, Prozesse strukturiert und als verlässliche Ansprechstelle fungiert. Auch bei
einer vergleichsweise kleinen hauptamtlichen Struktur entsteht so ein komplexes
Zusammenspiel aus Planung, Abstimmung und kontinuierlicher Begleitung.
Selbsthilfe wird nur dann wirksam, wenn sie getragen und begleitet wird. Genau dafür
schaffen wir die notwendigen Rahmenbedingungen im Hintergrund.
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Neben der direkten Unterstützung und dem Aufbau von Strukturen ist die Deutsche Angst-
Hilfe auch in der fachlichen Vernetzung aktiv. 
Wir nehmen regelmäßig an Netzwerktreffen, Fachveranstaltungen und Gremien teil und
bringen dort die Perspektive von Betroffenen ein. Dazu gehören unter anderem
Beteiligungen an trialogischen Formaten, der Austausch mit Selbsthilfekontaktstellen sowie
die Zusammenarbeit mit Akteur:innen aus Versorgung, Bildung und Forschung. Ziel ist es,
Erfahrungen aus der Praxis einzubringen, Entwicklungen mitzugestalten und bestehende
Angebote besser miteinander zu verzahnen.

Auch im Bereich Forschung engagieren wir uns kontinuierlich. Wir unterstützen Projekte
durch inhaltlichen Input, bringen unsere Erfahrung aus der Selbsthilfe ein und helfen bei der
Ansprache von Teilnehmenden. Auf diese Weise tragen wir dazu bei, dass die Perspektive von
Betroffenen stärker in wissenschaftliche Prozesse einfließt.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit. Über unsere
Website, Social-Media-Kanäle und Veranstaltungen erreichen wir jährlich mehrere
hunderttausend Menschen. Inhalte werden so aufbereitet, dass sie verständlich, alltagsnah
und direkt nutzbar sind. Gleichzeitig geben wir Interviews, halten Vorträge und stehen als
Ansprechpartner für Medien zur Verfügung.

All diese Aktivitäten erfordern eine funktionierende technische und organisatorische
Infrastruktur. Die Auswahl und Betreuung geeigneter Tools für Beratung, Austauschformate
und interne Abläufe, die Pflege und Weiterentwicklung der Website sowie die Sicherstellung
von Datenschutz und rechtlichen Anforderungen sind feste Bestandteile unserer Arbeit.
Hinzu kommen administrative Aufgaben wie Buchhaltung, Fördermittelverwaltung,
Antragstellung und Nachweisführung. Diese Bereiche sind eng mit der inhaltlichen Arbeit
verbunden und sichern deren langfristige Umsetzung.

VERNETZEN, SICHTBAR MACHEN UND QUALITÄT SICHERN
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ONLINE-SELBSTHILFEGRUPPEN
Gemeinschaft ohne Grenzen

Sich verstanden fühlen, ohne viel erklären zu müssen. Auch mal erzählen können, was
einen bewegt, ohne sich rechtfertigen zu müssen. Und vor allem: Keine Sorge vor Stigmata
haben. Das ist für uns der Kern von Selbsthilfe. Mit unseren Online-Gruppen haben wir
einen geschützten Raum geschaffen, der uns diesen Austausch ermöglicht – völlig
unabhängig davon, wo jeder gerade ist. Es ist ein Ort, an dem gegenseitige Unterstützung
und echtes Verständnis an erster Stelle stehen.

Wir haben die letzten 2 Jahre viel Kraft investiert, um unsere digitalen Gruppen als sicheren
Ankerplatz zu etablieren. Uns war wichtig, dass jede Gruppe eine klare Struktur hat, die
allen Halt gibt, und dass wir uns in einer Atmosphäre begegnen, in der jede Stimme zählt.
Was uns besonders freut: Die Gemeinschaft wächst und trägt sich gegenseitig.
Ein großes Dankeschön gilt unseren ehrenamtlichen Patinnen und Paten. Wir begleiten und
schulen sie, damit sie diesen wertvollen Raum für uns alle halten und mitgestalten können –
professionell und menschlich zugleich.

Zahlen, die Mut machen
13 lebendige Gruppen für gegenseitige Unterstützung.
Über 100 Menschen tauschen sich Woche für Woche aus.

Dass wir diesen Raum so sicher und verlässlich aufbauen konnten, verdanken wir unseren
(Förder-)Mitgliedern und Spender:innen und der wertvollen Projektförderung durch die
Techniker Krankenkasse (TK) .  Die Gelder wurden in die Erarbeitung des Konzepts, die
Technik, die fachliche Begleitung unserer ehrenamtlichen Pat:innen, die Koordination im
Hintergrund und in die Bekanntmachung des Angebots investiert. Unser ZIel ist nun, eine
dauerhafte Finanzierung zu ermöglichen, damit unser Angebot ein stabiler Ankerplatz bleibt
und weiter wachsen kann.
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Manchmal fällt der Austausch leichter, wenn man sich nicht gegenübersitzt, sondern
nebeneinander geht. Dafür haben wir „Walk & Talk“ geschaffen. Ein Angebot, das die
Bewegung an der frischen Luft kombiniert mit dem Verständnis der Gruppe. Es geht
darum, gemeinsam loszugehen, Schritt für Schritt Sicherheit zurückzugewinnen und sich
dabei auf Augenhöhe auszutauschen. In der Natur verliert die Angst oft ein Stück ihrer
Schwere, und das Gespräch unter Gleichgesinnten gibt die nötige Kraft für den Alltag.

Damit aus einem Spaziergang ein echtes Hilfsangebot wird, arbeitet unser gesamtes Team
Hand in Hand. Unsere ehrenamtlichen Begleiterinnen sind das Gesicht vor Ort: Sie wählen
die passenden Routen aus ihrem lokalen Wissen heraus aus, achten auf eine angenehme
Atmosphäre und halten den geschützten Raum für die Gruppe.
Das hauptamtliche Team bildet im Hintergrund den stabilen Rahmen. Wir kümmern uns
um die Gewinnung und die fundierte Vorbereitung der Ehrenamtlichen, damit niemand mit
dieser verantwortungsvollen Aufgabe allein gelassen wird. Durch regelmäßige Gespräche
und bei Bedarf professionelle Supervisionen stellen wir sicher, dass unsere Begleiterinnen
selbst gestärkt bleiben. Auch technisch steckt viel dahinter: Wir stellen die gesamte
Infrastruktur für die Koordination der Standorte bereit, organisieren die
Anmeldungsprozesse und sorgen für die nötige Sichtbarkeit, damit die Gruppen Woche für
Woche zusammenfinden können.

Zahlen, die bewegen:
7 bis 10 Spaziergänge monatlich, seit Juli 2025 in ganz Deutschland
über 160 Anmeldungen für diese Treffen
Schulnoten zwischen 1 und 2 geben uns die Teilnehmenden als Feedback für die Walks

Wir danken der DAK-Gesundheit für die wichtige Starthilfe beim Aufbau und unseren
Ehrenamtlichen für die Begleitung der Walks. Damit dieses Angebot ein fester Teil unserer
Arbeit bleibt, zählen wir nun auf Spenden und Fördermitglieder. So stellen wir gemeinsam
sicher, dass niemand den ersten Schritt aus der Angst allein machen muss.

WALK & TALK
Schritt für Schritt heraus aus der Angst
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WORKSHOPS AN SCHULEN
Angst erkennen – Hilfe finden

Oft beginnen Angststörungen schon  in der Schulzeit. Wenn ein Kind oder ein Jugendlicher
plötzlich nicht mehr zur Schule gehen will oder sich immer mehr zurückzieht, betrifft das
auch die Familie und die Lehrer:innen. Deshalb haben wir uns 2025 ganz bewusst darauf
konzentriert, Angebote zu schaffen, die Kindern, Eltern und Pädagogen unterstützen.
In unseren Schüler - Workshops gehen wir direkt in die Klassen und sprechen ganz offen
darüber, dass Angst zum Leben dazugehört, aber eben nicht alles bestimmen darf.
Damit ein Workshop in der Schule wirklich ankommt, passiert im Vorfeld eine Menge in
unserem Büro in München. Wir haben Konzepte gewältzt und Texte so gefeilt, dass sie die
Lebenswelt der Jugendlichen treffen. Unsere Tage bestanden aus der Abstimmung mit
Schulen, der Buchung von Zügen und Unterkünften sowie dem Design von Infomaterialien,
die echte Orientierung bieten. 

Von der Idee auf die Schulbank:
über 900 Schulen haben wir  deutschlandweit angeschrieben, um das Projekt
vorzustellen
Tausende Seiten an Infomaterial wurden bereits gedruckt und für den Einsatz in den
Klassenzimmern konfektioniert.
Für das kommende Jahr 2026 sind bereits die ersten festen Workshop-Termine in den
Kalender eingetragen.

Unser Workshop-Projekt ist auf zwei Jahre angelegt. Nachdem wir 2025 intensiv an den
Grundlagen und der Erstellung und Erprobung des Konzept gefeilt haben, starten wir  2026
nun mit voller Kraft in die Umsetzung an den Schulen. 
Ein Angebot dieser Größenordnung braucht jedoch nicht nur einen langen Atem und viel
Engagement, sondern auch ein finanzielles Fundament. Daher geht unser Dank an den
AOK-Bundesverband  sowie an all unsere Mitglieder und Spender, die uns mit ihrer
finanziellen Unterstützung den Rücken freihalten. Nur so können wir 2026 mit voller Kraft
die Workshops starten.

DEUTSCHE ANGST-HILFE E.V. - JAHRESBERICHT 2025

10



WORKSHOPS FÜR PÄDAGOG:INNEN
Ängste verstehen – Ein Leitfaden für die Praxis

Wenn Jugendliche im Schulalltag mit psychischen Belastungen, Leistungsdruck oder
sozialen Unsicherheiten kämpfen, äußert sich das oft in Rückzug oder
Vermeidungsverhalten. Lehrkräfte und Schulsozialarbeiter:innen sind dann die ersten
Ansprechpartner, fühlen sich im Umgang mit handfesten Angststörungen aber häufig
unsicher. Mit dem Projekt „Ängste verstehen – ein Leitfaden für Pädagogen“ haben wir ein
interaktives Workshopangebot geschaffen, das fundiertes Fachwissen und praxisnahe
Handlungsmöglichkeiten vermittelt. Ziel ist es, Pädagog:innen die nötige Sicherheit zu
geben, um Warnsignale frühzeitig zu erkennen, betroffene Jugendliche sensibel
aufzufangen und gezielte Hilfswege aufzuzeigen.

Um ein Angebot zu schaffen, das wirklich in der Praxis hilfreich ist, haben wir intensive
Gespräche mit Pädagog:innen geführt. Die Erkenntnisse aus diesen Gesprächen haben wir  
in ein lebendiges, 120-minütiges interaktives Workshopformat übersetzt, Begleitmaterialien
ausgearbeitet und konkrete Regulationsübungen für den Akutfall zusammengestellt. Von
der technischen Bereitstellung der Online-Plattformen über die logistische Planung der
Präsenzeinsätze vor Ort bis hin zu gezielten Social-Media- und Infokampagnen zur
Vernetzung mit den Schulen liefen alle Fäden in unserem Büro in München zusammen.

Wissen, das ankommt: 
4 Workshops wurden bis zum Ende 2025 insgesamt realisiert
193 Teilnehmende bildeten sich im Rahmen des Projekts insgesamt erfolgreich weiter
91 bis 100 Punkte – in diesem absoluten Spitzenbereich bewertete mehr als die Hälfte
der Teilnehmenden die Veranstaltungen

Die Resonanz zeigt, wie groß der Bedarf an Orientierung und Handlungssicherheit im
Schulalltag ist. Während die DAK-Gesundheit das Projekt beim Aufbau finanziell unterstützt
hat, sind wir für die Fortführung nun auf finanzielle Unterstützung durch Fördermitglieder
und Spender:innen angewiesen.  Ein nächster Online-Workshop für Oktober 2026 ist bereits
fest geplant und schon jetzt sehr gut gebucht.

DEUTSCHE ANGST-HILFE E.V. - JAHRESBERICHT 2025
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Wenn ein Kind eine Angststörung entwickelt, ändert sich auch das Leben der Eltern. Sie
müssen sich mit Schulen und Behörden auseinandersetzen, möchten ihre Kinder
unterstützen und dürfen gleichzeitig ihren Alltag und ihre Bedürfnisse nicht aus den Augen
verlieren. Dabei ist das Gefühl, mit diesen Herausforderungen allein zu sein, oft groß. Mit
dem Projekt „Eltern vernetzen, Ängste bewältigen – Online zusammenfinden“ haben wir
einen geschützten digitalen Raum für den Austausch auf Augenhöhe geschaffen, um
gegenseitiges Verständnis zu stiften, Informationen zu teilen und die Selbsthilfekompetenz
der Familien zu stärken.
Unser auptamtliches Team konzentrierte sich auf Konzeption, Bewerbung und den direkten
Elternkontakt. Dabei übertrug die Geschäftsstelle ihre Erfahrungen aus der klassischen
Selbsthilfe passgenau auf dieses neue Format, koordinierte die Anfragen, führte
Erstgespräche und strukturierte den organisatorischen Rahmen. Eine wertvolle
Unterstützung bieten ehrenamtliche Paten und Patinnen, die speziell für die
Gesprächsbegleitung geschult wurden und den Gruppen mit eigenen Erfahrungen einen
stabilen Start ermöglichen.

Erkenntnisse aus der Praxis:
Im geschützten Raum der Online-Gruppen erleben Eltern, dass sie mit ihren Sorgen im
Alltag nicht alleine sind.
Das Teilen konkreter Strategien gibt Teilnehmenden neue Werkzeuge für Schul- und
Behördenfragen an die Hand.
Die Begleitung durch erfahrene Patinnen und Paten gibt den Gruppen Sicherheit für
einen stabilen, vertrauensvollen Start.

Nachdem der BKK Dachverband den wertvollen Aufbau dieses Angebots finanziell
gefördert hat, gilt es nun, dieses wichtige Angebot dauerhaft in unsere Gesamtstruktur zu
integrieren und zu verstetigen, damit betroffene Familien auch in Zukunft eine verlässliche
Anlaufstelle vorfinden.

ELTERN IM AUSTAUSCH
Digitale Elternselbsthilfe bei Angststörungen

DEUTSCHE ANGST-HILFE E.V. - JAHRESBERICHT 2025
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Wer eine Selbsthilfegruppe leitet, gibt anderen Halt, steht mit den eigenen
Herausforderungen aber oft allein da. Ob es um schwierige Gruppendynamiken geht, die
Motivation der Mitglieder oder die Kunst, sich selbst nicht zu überlasten: Viele
Gruppenleitungen stehen vor genau denselben Fragen. Um diesen engagierten Menschen
den Rücken zu stärken, haben wir die Online-Netzwerktreffen ins Leben gerufen. Wir
wollten einen echten, verlässlichen Raum schaffen, der den Beteiligten den Rücken freihält,
ihre Handlungssicherheit festigt und zeigt: Ihr müsst diese Verantwortung nicht allein
tragen. 
Damit dieses Angebot genau dort ansetzt, wo der Schuh drückt, haben wir sehr genau
hingehört: Über eine Umfrage haben wir die Wunschthemen der Gruppen erfasst. Um den
Treffen echte Substanz zu geben, haben wir Impulse von Expert:innen mit Raum für den
direkten Austausch verknüpft. Von der datenschutzkonformen Technik über die
Koordination der vielen Anmeldungen bis hin zur persönlichen Live-Betreuung während der
Sitzungen haben wir alles dafür getan, dass ein geschützter und vertrauensvoller Rahmen
entsteht. Denn nur so werden ehrliche Gespräche über Verantwortung und Rollen möglich.

Impulse, die ankommen:
106 Anmeldungen gingen für die drei Veranstaltungen ein
Die Schulnote Eins vergaben die Teilnehmenden beim letzten Treffen als Bestätigung
für die hohe Qualität der Impulse. 
100 Prozent der Befragten möchten auch an den zukünftigen vierteljährlichen
Netzwerkveranstaltungen wieder teilnehmen.

Unser Ziel ist es nun, dieses wirksame Angebot langfristig abzusichern und fest in unsere
Kernstrukturen zu übernehmen, damit die Leitungen von Angst-Selbsthilfegruppen auch in
Zukunft eine verlässliche Heimat für ihren Austausch haben. Wir danken der Barmer für die
Initialförderung dieses Angebots, das einen so wichtigen Beitrag zur Stabilisierung der
Selbsthilfe bundesweit leistet.

ONLINE-NETZWERKTREFFEN 
Für Organisatoren von Selbsthilfegruppen

DEUTSCHE ANGST-HILFE E.V. - JAHRESBERICHT 2025
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AUSBLICK AUF 2026 
Die Entwicklungen des vergangenen Jahres
zeigen klar den Bedarf an niedrigschwelligen
Zugängen, verlässlichen Strukturen und
Austauschmöglichkeiten. 2026 steht daher im
Zeichen von Stabilisierung,
Weiterentwicklung und gezieltem Ausbau
bestehender Angebote.
Die Online-Selbsthilfegruppen werden
strukturell gefestigt, insbesondere durch
überarbeitete Schulungs- und
Begleitkonzepte für Ehrenamtliche sowie
klarere Rahmenbedingungen für
Teilnehmende. 

Formate wie Angsttelefon, Webinare und
Ressourcen-Workshops werden hinsichtlich
Erreichbarkeit, Ehrenamtsstruktur und
inhaltlicher Tiefe weiterentwickelt, um
Orientierung zu geben und Zugänge zur
Selbsthilfe zu erleichtern.
Die Vernetzung innerhalb der
Selbsthilfelandschaft wird durch
Austauschformate, Supervision und
Workshops zur Gruppendynamik gestärkt,
um bestehende Strukturen zu stabilisieren
und Qualität zu sichern.

Auch 2026 möchten besonders Kinder,  
Jugendliche und Junge Erwachsene mit
Angststörungen besonders adressieren und
unterstützen. Daher werden wir
Schulworkshops, Workshops für Pädagogen,  
soweie Selbsthilfegruppen für Eltern und
Aufklärungsstände für junge Leute
ermöglichen.

Parallel gewinnen strukturelle Themen an
Bedeutung, wie die Reduzierung von
Barrieren auf unserer Website, die
Entwicklung nachhaltiger Mitglieder- und
Beteiligungsformate, sowie der Ausbau der
ehrenamtlichen Ressourcen für unsere Peer-
Beratungsangebote.
Neue Projekte entstehen weiterhin
bedarfsorientiert, etwa durch alltagsnahe
Materialien zur Unterstützung in
Belastungssituationen und der Erstellung und
Distribution von Aufklärungsbroschüren.
2026 markiert damit den nächsten Schritt hin
zu stabilen, vernetzten und langfristig
tragfähigen Selbsthilfestrukturen.

DEUTSCHE ANGST-HILFE E.V. - JAHRESBERICHT 2025
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Es gibt einen Grund, warum die Deutsche Angst-Hilfe so arbeiten kann, wie sie es tut: Es
ist eure Unterstützung. Eure Mitgliedsbeiträge und Spenden sind nicht einfach nur
Zahlen in unserer Bilanz – sie ermöglichen uns, genau dort anzupacken, wo Hilfe
gebraucht wird. Ihr seid es, die dafür sorgen, dass wir unsere Angebote  niederschwellig
und meist kostenlos halten können.

Was ihr mit eurem Beitrag möglich macht
Dank eurer Hilfe sind wir kein theoretisches Konstrukt, sondern eine lebendige
Gemeinschaft, die im letzten Jahr vieles bewegt hat. Gemeinsam haben wir über 300.000
Menschen digital erreicht, hunderte Ratsuchende am Angst-Telefon begleitet und in
unseren Webinaren sowie „Walk & Talks“ Räume geschaffen, in denen aus Isolation
wieder echte Begegnung wird.

Eure Hilfe kommt direkt an
Ihr sorgt dafür, dass wir nicht nur über Hilfe reden, sondern sie täglich umsetzen
können. Dass ihr uns diesen Handlungsspielraum schenkt und an die Kraft der
Selbsthilfe glaubt, ist für uns das wertvollste Fundament. Danke, dass ihr Teil der DASH
seid und dieses Engagement möglich macht!
Ob die Schulung und Unterstützung unserer Ehrenamtlichen, die Konzeption von
Schülerworkshops, die Technik für unsere bundesweiten Selbsthilfegruppen, die Miete
für unser kleines Büro, in dem alle Fäden zusammenlaufen, oder der Druck von
tausenden Ratgeberbroschüren, die jährlich verschickt werden: All das wird durch euch
getragen.

OHNE EUCH GEHT
ES NICHT!
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Alles, was wir bewegen, trägt die Handschrift der Menschen, die dahinterstehen.
Im Münchner Büro laufen die Fäden zusammen. Die Organisation, Verwaltung, das
Marketing und die pädagogische Qualität unserer Projekte werden dort gesteuert.
Unsere Arbeit lebt jedoch auch vom Einsatz der Ehrenamtlichen, die mit ihrer Erfahrung
und ihrer Zeit das Fundament unserer Gemeinschaft bilden. Ob sie als Paten für unsere
Selbsthilfegruppen da sind, am Angst-Telefon wertvolle Unterstützung leisten oder unsere
„Walk & Talks“ begleiten – ihr Engagement macht den Unterschied. Auch bei der
Organisation unserer Webinare und der Pflege unserer Website packen sie tatkräftig mit
an. Es ist dieses Miteinander von professioneller Leitung und leidenschaftlichem
Engagement, das unsere Angebote so nahbar macht. Gemeinsam sorgen wir dafür, dass
niemand mit seiner Angst allein bleiben muss. 

UNSER TEAM

Irene Bruns Birgit Schira

Kristina Dürr

Geschäftsführung,  
& Projektleitung

Projektkoordination

Verwaltung & Projekt-
koordination

Laura Koch
Gruppenkoordination
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Barbara Dennerlöhr
Gruppenkoordination

Über 30
Ehrenamtliche
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